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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Es wird vermisst: Obligation Serie B Nr. 1120 vom 1. April 1915 per
Fr. 3000 der Aargauischen Hypothekenbank in Brugg, lautend auf den
Namen Rudolf Bossert-Urech, alt Bahnwärter, in Othmarsingen.

Der unbekannte Inhaber dieser Obligation wird aufgefordert, diese bis
29. August 1934 dem Bezirksgericht Lenzburg vorzulegen, ansonst sie kraftlos

erklärt würde. (W 367)

Lenzburg, den 20. August 1931. Das Bezirksgericht.

Es werden vermisst: 1. Kapital per Fr. 4436. 20, d. d. 2. Oktober 1833,
Ziffer 8 Nr. 2009 des Grundbuches Küssnacht, haftend auf Grossbreitfeld;
2. Schuldbrief per Fr. 600, d. d. 29. Februar 1872, Ziff. 12 Nr. 618 des
Grundbuches Küssnacht, haftend auf Wohnhaus des Allgem. Konsumverein

Luzern, in Küssnacht."'-'' •? L • ~

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtes Küssnacht vom 27. August
1931 werden allfällige • Inhaber dieser Titel aufgefordert, dieselben innert
Jahresfrist seit der 1. Publikation bei der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 368")

Küssnacht, den 27. August 1931.

Bezirksgericht Küssnacht (Schwyz):
Der Gerichtsschreiber: Dr. R. Mächler.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber
nachbenannten vermissten Schuldbriefes per Fr. 530, d. d. 20. August 1903,
Grundprotokoll Dällikon, Bd. 14, Seite 516, auf Frau Anna Meier-Bertschi,
Ehefrau des Friedrich Meier, a. Schmids in Dällikon, zugunsten des Heinrich
Schlatter, a. Kirchenpfleger, in Oberglatt, jetziger Pfandinhaber die Erben
der Schuldnerin, letzter bekannter Gläubiger die Erben des ursprünglichen
Gläubigers, oder wer sonst über denselben Auskunft geben kann,
aufgefordert, sich innert Jahresfrist, von der ersten Ausschreibung an gerechnet,
auf der Kanzlei des • unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der

(W 3693)
Das Bezirksgericht.

Titel als kraftlos erklärt würde.
D i e 1 s d o r f, den 31. August 1931

Der unbekannte Inhaber der vermissten Obligationen 3 % Anleihe des
Kantons Graubiindcn vom Jahre 1897, Serie B. 0478, 04458, 06629, 16976,
16977, 16978, 16979, 05377 und 05378, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
dem unterfertigten Amt innert drei Jahren, seit der ersten Publikation dieser
Verfügung gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls sowohl die Obligationen, als
auch die Couponsbogcn, als amortisiert erklärt werden. (W 8601)

Chur, den 24. August 1931. Kreisamt Chur.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I; Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1931. 26. August. Unter der Firma Genossenschaft Claridenstrasse hat

sich, mit Sitz in Zürich, am 24. August 1931 eine Genossenschaft gebildet,

welche die Erwerbung, Verwaltung und eventuell Verwertung von
Liegenschaften zum Zwecke hat. Die Genossenschaft kann alle Geschäfte tätigen,
welche mit diesem Zwecke direkt oder indirekt im Zusammenhang stehen.
Jede handlungsfähige physische volljährige Person kann auf schriftliche
Anmeldung hin vom Vorstand als Mitglied aufgenommen werden. Jeder
Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens einen auf den Namen lautenden

Anteilschein im Betrage von Fr. 200 zwzfeichnen und bar einzuzahlen.
Die Anteilscheine sind unkündbar; deren Uebcrtragung unterliegt der
Genehmigung des Vorstandes. Mit der gültigen Uebertragung aller Anteilscheine
erlischt die Mitgliedschaft des Betreffenden; im übrigen ist der Austritt jederzeit

frei. Erfolgt derselbe nicht unter gleichzeitiger gültiger Uebertragung der
betreffenden Anteilscheine, so erlischt jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen.'

Im Todesfall können die Erben bezw. deren Vertreterin die Rechte
und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters eintreten. Als Geschäftsjahr

gilt das Kalenderjahr! Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestim¬

mungen des Art. 656 O. R. massgebend. Ueber die Verwendung des erzielten
Reingewinnes beschliesst die Generalversammlung. Für die Verbindlichkei
ten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
von zwei Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder, wie auch
allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung befugt sein sollen und setzt
die Art und Form der Zeichnung fest. Der Vorstand besteht zurzeit "aus:
Wilfried Hegetschweiler, Kaufmann, von Zürich, Präsident, und Mogli Lenz,
Kaufmann, von Kilchberg b. Zürich, Protokollführer, beide in Zürich. Der
Präsident führt Einzelunterschrift namens der Genossenschaft. Geschäftslokal

: Claridenstrasse 47, Zürich 2.
| 26. August. Unter der Firma Safina Socifitfi Anonyme flnanciere et com-

•tnerciale hat sich, mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 21. Au-
gust 1931 eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Erwerb und
Verkauf von Naphta-Brutto-Anteiien, die Tätigung von Handelsgeschäften
aller Art, sowie die Finanzierung von und Beteiligung an Unternehmungen
aller Art, insbesondere der Naphta-Industrie, alles sowohl für eigene, wie auch
jfür fremde Rechnung. Das Aktienkapital beträgt Fr. 5000, eingeteilt in 50 auf
'den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien zu Fr. 100. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
aus 1—5 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft
nach aussen. Die Mitglieder der Geschäftsleitung führen EinzelUnterschrift.
Im übrigen bestimmt der Verwaltungsrat die zeichnungsberechtigten Personen
und die Art und Form der Zeichnung. Einziger Verwaltungsrat mit Einzel-
unterschrift ist zurzeit Dr. Ignaz Barth, Rechtsanwalt, von und in Zürich.
Geschäftslokal: Löwenstrasse 53.

'• 26! August." Die Genossenschaft Unter der Firma Colores-Handelsgesell--,
schaft für das Schweiz. Maler- und Gipsergewerbe, mit Statuten vom 23.
November 1920, 15. Januar 1924 und 25. Januar 1928, hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 27. November 1930 eine Aenderung der
Statuten vorgenommen und dabei den Sitz der Gesellschaft von Ölten nach
Altstetten (Zürich) verlegt. Zweck der Genossenschaft ist die Vermittlung,
Beschaffung, Herstellung und Vertrieb der zur Ausübung des Maier- und Gip-
serhandwerkes und verwandter Berufe nötigen Waren, Geräte und Werkzeuge,
und die Vornahme aller damit in Verbindung stehenden kaufmännischen,
technischen und finanziellen Geschäfte. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in der Schweiz
niedergelassene Maler- und Gipsermeister werden, der in bürgerlichen Ehren und
Rechten steht. Die Mitgliedschaft wird erworben durch: a) eine schriftliche
Beitrittserklärung und die Anerkennung der Statuten; b) Einzahlung mindestens

eines auf den Namen lautenden Anteilscheines von Fr. 250; c) Aufnahme
durch Vorstandsbeschluss; d) Bezahlung eines vom Vorstand festzusetzenden
Eintrittsgeldes. Solange die Auflösung nicht beschlossen ist, steht es jedem
Mitglied frei, unter Beachtung einer sechsmonatlichen Kündigung, jedoch nur
auf Ende eines Geschäftsjahres (30. November), mit eingeschriebenem Brief
seinen Austritt zu erklären. Der Austritt erfolgt ferner durch Tod und
Ausschluss des Genossenschafters. Ausscheidende Genossenschafter verlieren
jeden Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Die Genossenschafter sind
verpflichtet, ihre Waren möglichst bei der Genossenschaft zu kaufen. Ueber
die Verwendung des aus dem Geschäftsbetriebe sich ergebenden Reingewinnes
entscheidet die Generalversammlung. Die Aufstellung der Bilanz erfolgt nach
den Bestimmungen des Art. 656 O. R. Die Genossenschaft kann neben den
Anteilscheinen verzinsliche Obligationen herausgeben, in durch hundert
teilbaren Beträgen und auf unbestimmte Zeit. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Aufsichtsrat und der
Vorstand von drei Mitgliedern. Der Vorstand, dessen, Mitglieder Schweizerbürger
sein müssen, vertritt die Genossenschaft nach aussen; sämtliche Vorstandsmitglieder

führen Einzeluntersclirift. Der Vorstand besteht zurzeit aus: Wilhelm
Hohnsträter, von und in Basel, Präsident; Ernst Rudolf Bloch, von Baisthal,
in Ölten, Vizepräsident, und Ernst Römer, von Arth, in Ölten, Verwalter, alle
Malermeister. Geschäftslokal: An der Dammstrassc.

Silberne Bestecke usw. — 26. August. Inhaber der Firma August
Frlck, in Zürich 1, ist August Frick, von Maschwanden, in Oerlikon. Handel
in silbernen Bestecken und Tafelgeräten, sowie in Tee. Waaggasse 5 (Paradeplatz).

Bauschlosserei. — 26. August. Die Firma G. Schüpbach's Erben, in
Zollikon (S. H. A. B. Nr. 100 vom 30. April 1928, Seite 853), mechanische
Bauschlosserei, Gesellschafter: Wwe. Lina Schüpbach geb. Hertli, Walter
Schüpbach und Martha Schüpbach, ist infolge Auflösung dieser Kollektive
gesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Firma «Walter
Schüpbach », in Zollikon, über.

Inhaber der Firma Walter Schüpbach, in Zollikon, ist Walter Schüpbach,
von Öberthal (Bern), in Zollikon. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft « G. Schüpbach's Erben », in
Zollikon. Mechanische Bauschlosserei. Buchholzstrasse 14.
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26. August. Allgemeine Krankenkasse Wädenswil, in Wädenswil (S. H.
A. B. Nr. 136 vom 13. Juni 1928, Seite 1158). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 17. Juli 1931 haben sich die Mitglieder dieser
Genossenschaft neue Statuten gegeben. Die bisher publizierten Bestimmungen
erfahren dadureli folgende Aenderungen: Die Kasse besteht aus genussberech-
tigten und Passivmitgliedern. In die obligatorische Krankenversicherung werden

alle Versicherungspflichtigen gemäss der Verordnung der bezüglichen
Gemeinden aufgenommen. Freiwillig versichertes Mitglied kann jede im
Tätigkeitsgebiet der Kasse dauernd sich aufhaltende Person von der Geburt bis
zum zurückgelegten 50. Altersjahr werden, wenn sie die bereits publizierten
Bestimmungen erfüllt. Der Eintritt für obligatorisch Versicherte ist frei. Für
freiwillig Versicherte ist der Eintritt bis und mit dem 30. Altersjahr frei und
beträgt vom 31. bis und mit dem 40. Altersjahr Fr. 4 und vom 41. bis und mit
dem 50. Altersjahr Fr. 6. Die Mitgliedschaft erlischt in der obligatorischen
Krankenversicherung durch Tod und überdies durch Beendigung der Ver-
sicherungspflieht. Die von den Älitgliedern zu leistenden Beiträge werden
jeweils von der Generalversammlung festgesetzt.

26. August. Firma Kaelin & Co., Mekareklamen, in Zürieh 4 (S. H. A. B.
Nr. 179 vom 5. August 1931, Seite 1712). Zwisehen der Gesellschafterin
Ceeilie Kaelin geb. Buchs, von Einsiedeln, in Zürich 6, und deren Ehemann,
Josef Kaelin, ist gerichtliche Gütertrennung eingetreten.

26. August. Baugenossenschaft berufstätiger Frauen, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 294 vom 16. Dezember 1930, Seite 2558). Emma Schwyzer, Louise
Guyer, Luise Mathilde Notorff und Albert Emil Brunner sind aus dem Vpr-
stand ausgeschieden. Die Unterschrift der erstgenannten ist erlosehen. Martha
Meyer, bisher Präsidentin, und Rosa Huber geb. Hausheer, bisher Quästorin,
sind nunmehr Beisitzerinnen; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden
in den Vorstand gewählt: Agnes Robmann, Lehrerin, von Zürich, als Prä-,
sidentin; Helene Moser, Fürsorgerin, von Zürich und Thun, als Vizepräsidentin

und Protokollführerin; Marie Louise Hirschhorn, Sekretärin, von Lenzburg,

als Aktuarin; Olga Frydenlund, Informatorin, von Küsnacht, als
Quästorin ; Elsbeth Peyer gesch. Herzog, Kunstgewerblerin, von Elfingen (Aargau),
und Paul Denzler, Bautechniker, von Zürich, als Beisitzer, alle wohnhaft in
Zürieh. Die Präsidentin oder Vizepräsidentin zeichnet je mit der Aktuarin oder
Quästorin kollektiv.

26. August. Sennereigenossenschaft Bertschikon, in Gossau (S. H. A. B.
Nr. 134 vom 12. Juni 1922, Seite 1125). Jean Altorfer ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde neu
als Aktuar in den Vorstand gewählt Jakob Muggli, Landwirt, von Gossau, in
Bertsehikon. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar
kollektiv.

26. August. Eigenheimgenossenschaft Vrenelisgärtll, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 53 vom 5. März 1930, Seite 472). Johann Stärk, Hans Werffeli-
Welti, Adolf Bueher, Isidor Hefti, Dr. Emil Weber und Fritz Bieri sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; die Unterschriften der vier erstem sind erloschen.
Josef Karli, bisher Beisitzer, ist jetzt Schriftführer, und neu wurden in den
Yoistand gewälilt: Alfred Leemann, Lehrer, von Seebach, als Präsident;
Arthur von Hoven, Lehrer, von Zürich, als Vizepräsident; Karl Vollenweider,
Prokurist, von Zürich, als Quästor, sowie Kaspar Kubli, Postbeamter, von
Glarus, Heinrieh Pfister, Buchhalter, von Zürich, und Max Kessler, Kanzlist,•.
von Wängi (Thurgau), als Beisitzer; alle in Zürich. Präsident, Vizepräsident,"
Schriftführer und Quästor zeichnen je zu zweien kollektiv.

26. August. Versicherten Schutz A.-G., in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 84 vom
13. April 1926, Seite 661). Hermann Fiseher und Dr. Adolf Wegmann sind
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften, wie auch die
Unterschrift von Otto Fiseher sind erlosehen.

Verwertung von Patenten usw. — 26. August. Epoche A. G.,
in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 173 vom 29. Juli 1931, Seite 1659). Der
Verwaltungsrat hat Hans Rosenberg, deutscher Staatsangehöriger, in Berün, zum
Direktor ernannt und ihm Kollektivunterschrift erteilt.

26. August. Die Firma Feingewebe A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 4

vom 7. Januar 1924, Seite 25), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Beethovenstrasse

41, in Zürich 2.
Reklameunternehmungenusw. — 26. August. DieFirmaRobert

Hofmann, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 80 vom 8. April 1929, Seite 706),
Reklameunternehmungen, Annoncenregie und Verlag, hat ihr Domizil und Geschäftslokal

verlegt nach Zürich 6, Gemsenstrasse 2.
Textilrohstoffe. — 26. August. Die Kommanditgesellschaft unter der

Firma <1 Bertschi, Suter & Co.», in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15.

Januar 1929, Seite 85), hat sich aufgelöst und tritt in Liquidation. Als Liquidator

ist der bisherige Mitgesellschafter Jean Suter bestellt, welcher für die
Firma Bertsehl, Suter & Co. in Liq. allein die rechtsverbindliche Unterschrift
führt.

Elektrische Installationen. — 27. August. Die Firma Ferdinand"
Stalder, in Zürieh 5 (S. H. A. B. Nr. 206 vom 3. September 1928, Seite 1698),
elektrische Installationen, ist infolge Todes des Inhabers und Ueberganges des

Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma <1 Ferd. Stalder's Erben»,
in Zürieh 6, erloschen.

Wwe. Sophie Stalder geb. Kuhn, Helena Stalder und Ferdinand Stalder,
alle von Flühli, in Zürich 6, haben unter der Firma Ferd. Stalder's Erben, in
Zürich 6, eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, welche am 1. Januar 1931

ihren Anfang nahm. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Firma <1 Ferdinand Stalder », in Zürich 5. Nur die Gesellschaf terin
Wwe. Sophie Stalder-Kuhn führt die Firmaunterschrift. Elektrische
Installationen. Universitätsstrasse 112.

Waren aller Art. — 27. August. Inhaber der Firma Hermann Knöfler,
in Zürich 2, ist Hermann Knöfler, von Gutenburg (Bern), in Zürich 2.
Vertretungen in Waren aller Art, Spezialität: Teppiche. Albisstrasse 15.

Teppiche. — 27. August. Die Firma Paul Mariacher, mit Hauptsitz
inZugundZweigniederlassunginZürich(S. H. A.B. Nr. 72vom27.März
1929, Seite 627), Teppiche, wird infolge Aufgabe des Geschäftes am Hauptsitz

von Amtes wegen gelöscht.
27. August. Inhaber der Firma Paul Mariacher, in Zürich 1, ist Paul

Mariacher, von Rorschacherberg (St. Gallen), in Rüschlikon. Die Firma
erteilt Einzelprokura an Paul Adolf Geser, von Gaiserwald (St. Gallen), in
Zürich 7. Teppiche. Rämistrasse 7.

Eisen, Metalle. — 27. August. Die Firma H. Looser, Nachfolger von
Adolphe Diener, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 219 vom 19. September 1930,
Seite 1926), Eisen und Metalle, ist infolge Reduktion des Geschäftes und Ver-
Eichtes des Inhabers erloschen.

Bronzefarbwerk. — 27. August. David Götz, deutscher Staatsangehöriger,

in Nürnberg, Georg Kohl, von Hakart (Schweden), in Kempten-
Wetzikon, und Adolf Hauri, von Reinach (Aargau), in Welzikon, haben unter
der Firma D. Götz & Co., in Kempten-Wetzikon, eine Kommandilgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. September 1931 ihren Anfang nehmen wird.
Unbeschränkt haftende Gesellsehafter sind: David Götz und Georg Kohl und
Kommanditär ist Adolf Hauri, welehem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage
von Fr. 5000. Bronzefarbwerk. In Kempten.

27. August. Landw. Konsumgenossenschaft FäHanden-Schwerzenbachy
in Fällanden (S. H. A. B. Nr. 106 vom 7. Mai 1927, Seite 838). Eduard Grob
und Jakob Bopp sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften
sind erlosehen. Heinrieh Reif, bisher Beisitzer, ist jetzt Vizepräsident und neu
wurden in den Vorstand gewählt: Heinrich Pfister, Landwirt, von und in
Fällanden, als Präsident, und Konrad Ehrensberger, Landwirt, von Kleinandel-
fingen, in Schwerzenbaeh, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnen

mit dem Aktuar kollektiv und der Verwalter einzeln.

Schaffhauseu — Schaffbouse — Sciaffusa
1931. 27. August. Der Verwaltungsrat der «Arola-Schuh Aktiengesellschaft

», mit Hauptsitz in Sehönenwerd und Zweigniederlassung in
Schaffhausen unter der Firma Arola-Schuh Aktiengesellschaft, Filiale
Schaffhausen « zur Goldkugel» (S. H. A. B. Nr. 244 vom 18. Oktober 1927,
Seite 1842/43), hat Max W. Wittstock, preussischer Staatsangehöriger, in
Zürieh, zum Vizedirektor ernannt. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Confections, mercerie, etc. — 1931. 26 aoüL Jean, Giolivo et
Rosine, enfants majeure de Jean Tagliaferri, d'origine italienne, domiciliös ä
Leysin, ont constitue ä Leysin, sous la raison sociale Tagliaferri Frires et

soeur, une societe en nom collectif, commencee le 1er janvier 1931. Confections,
mercerie, journaux, tabacs. Leysin, Place du Marehe.

27 aoüt. La Soci£t6 de PropriStaires Viticulteurs, Villeneuve, societe
cooperative dont le siege est ä Villeneuve (F. o. s. du c. du 19 janvier 1927), fait
inserire que Rodolphe Blaser, demissionnaire, a ete remplacö au sein du eomite
par Felix Borloz, d'Ormont-dessous, agriculteur, ä Villeneuve. Felix Borloz
n'a pas la signature sociale.

Bureau de Cossonag
21 aoüt. Sous la raison sociale Garages de la Vy Neuve S. A., il est eons-

tituö par acte authentique du 28 juillet 1931, une societe anonyme ayant
son siege ä Cossonay et pour but l'achat, la construction, l'exploitation et
la revente de tous immeubles ou droits immobiliers et notamment l'achat,
pour le prix de fr. 2900 d'une pareelle de terrain de 2 ares 61 ea. de Henri
Desponds, ä Cossonay, situes lieu dit « Aux Chavannes » au territoire de la dite
commune, et la construction sur ee terrain, de garages particulars. La duree
de la societe est indeterminee. Le capital soeial est fixe ä la somme de fr. 5000,
divise en 10 actions de fr. 500 ehacune, nominatives. Les publications de la
soeiete s'adressant ä des tiers seront faites dans la Feuille officielle suisse du
commeree. La societe est administree par un conseil d'administration eompose
de 1 ä 3 membres. Elle est engagee par la signature eolleetive de deux adminis-
trateurs ou par la signature de l'administrateur, lorsque le eonseil ne eomporle
qu'un seul membre. L'assemblee constitutive a deeide de fixer pour la premiere
periode triennale ä trois le nombre des membres du eonseil d'administration
et a appele ä en faire partie Charles Thibaud, de Penthalaz, en qualile de
president, Charles Berney, de l'Abbaye, et Charles Boillet, de Mutrux, membres,
tous domicilies ä Cossonay, le premier geometre officiel, le deuxieme buralisLe^
postal et le troisieme electricien.

Bureau de Lausanne

Societä immobiliere.— 24aoüt. LesCourettes S. A-,soeiöte anonyme
dont le siöge est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 4 novembre 1927). Dans son
assemblee generale du 19 aoüt 1931, cette societe a modifiö ses Statuts: Le
conseil d'administration est eompose de 1 ä 3 membres. Quand le conseil
d'administration est eompose de plusieurs membits, la societö est engagee
par la signature collective de tous les administrateurs. Quand il n'y a qu'un
administrateur, il engage la societe par sa signature individuelle. A ete nomme
en qualite de seul administrateur Franeisque Biseuit, franfais, proprietaire,
sans profession, ä Mostaganem (Algdrie), qui engage done la sociötö par sa seule

signature. Les precedents administrateurs Caroline Piguet, Laurence Piguet
et Louis Piguet, sont demissionnaires. Leurs signatures sont radiees. Les au-
tres faits publies anterieurement n'ont pas ete modifies. Les bureaux de la
societe sont transferes en l'etude du notaire Cart, rue du Midi 2, ä Lausanne.

24 aoüt. Sous la raison soeiale Silosa Societe immobiliere et de participations

S. A., il est constitue une societe anonyme dont le siege est ä

Lausanne. Les Statuts sont du 20 aoüt 1931. La societe a pour buts: a) l'acqui-
sition, l'exploitation et la vente de tous immeubles bätis ou non et leur ecliange;
b) l'acquisition, la vente ou l'eehange en tout ou en parlie de toutes aetions
ou parts de soeietes immobilizes ou autres; c) la participation sous quelle forme

que ee soit ä toutes entreprises ou societes immobilizes, commerciales,
industrielles ou financieres; d) et en general toutes operations en rapport avee le

but social. La duree de la societe est illimitee. Les publications imposees par
la loi ou les Statuts sont faites daus la Feuille des avis officiels du canton de

Vaud. Le capital de la societe est fixe ä la somme de fr. 10,000, divise en 20
actions, nominatives, de fr. 500 cliacune. La society est administree par un conseil

d'administration compose de 1 ä 5 membres. Le eonseil peut deleguer ses

pouvoirs ä l'un de ses membres qui prend alors le titre d'administrateur-
dölögue. II peut aussi confier la direction des affaires de la socidte ä un directed^
ou ä des fondes de pouvoirs. La societe est engagee vis-ä-vis des tiers: a) pa'r
la signature de l'adminislrateur si le eonseil ne comprend qu'un seul membre;
b) par la signature collective de deux administrateurs s'il en comprend
plusieurs; c) par la signature individuelle de l'administraleur-delegud s^l en est

designe un. Le eonseil peut en outre conferer la signature soeiale oblleetive ou
individuelle ä d'autres personnes. Pour la premiere periode triennale, un seul

administrateur a ötö design6 en la personne de Edouard Joyet, de Clieseaux,

employe de bureau, ä Lausanne. Bureaux de la societe: chez radminislra-
teur Joyet, avenue Floreal 9, ä Lausanne.
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Annulation d'une carte de legitimation pour voyageurs de commerce

II est portö ä la connaissance du public que la carte de lögitimation
n«3 381/8031, dölivröe par la Prefecture du district de Neuchätel, le 25 fö-
vrier 1931, k la maison Wirthlin et Cie., k Neuchätel, en faveur de Mme
Lucie Favre, domiciliöe aux Hauts-Geneveys, ötant egaröe, est annulöe

par le present avis. Elle est remplacöe par un duplicata sous n03 559/5533,
delivT§ en date du 26 aoüt 1931. (A. A. 84)

Neuchätel, le 28 aoüt 1931. Departement de Poliee.

fflilieilflfigen - Gomniunjcaüons - Gontunicazionl

Spanien — Stempelsleuer auf Kleinpackungen
Gemäss dem spanischen Stempelsteuergesetz unterliegen Kleinpackungen

von Waren (wie z. B. Schokolade, Kondensmilch), deren Behältnisse
mit Zeichen oder Merkmalen verschen sind, durch welche sie sich von andern
unterscheiden, einer besondern Steuer. Die Abgabe ist für in- und ausländische

Waren die gleiche, doch wurdo insofern ein Unterschied gemacht,
als die Abgabe auf den spanischen Waren im allgemeinen auf der Grundlage

des Grosshandelspreises, auf den ausländischen Erzeugnissen dagegen
auf den Detailpreisen berechnet wurde. Gemäss den handelsvertraglichen
Vereinbarungen wird jedoch fortan auch auf sehweizerisehen Erzeugnissen,
wie auf denjenigen verschiedener anderer Staaten, die Abgabe auf dem
Verkaufspreis des Fabrikanten bzw. Grosshändler3 anstatt auf dem
Detailverkaufspreis berechnet. 201. 31.8. 31.

Telegrammverkehr mit Kuba

Telegramme für Kuba sind neuerdings der Zensur unterworfen.
Vereinbarte Spraehe nur in Staats- sowie in Banktelegrammen gestattet. Immerhin

können Geschäftshäuser Codes benützen, sofern der Name des Code im
Telegramm angegeben ist. 201. 31.8.31.

Correspondance telegraphique avec Cuba

Les telegrammes pour Cuba sont de nouveau sourais A la censure.
L'usage de eode3 est interdit, sauf pour les tölögrammes d'Etat et de banque.
Le3 maisons de commerce peuvent toutefois utiiiser des codes, pourvu que
le nom du code employ6 soit mentionnö dans le telegramme. 201. 31.8.31.

Corrispondenza telegrafica con Cuba

I telegrammi per l'isola di Cnba sono di nuovo soggetti alia censura.
II linguaggio convenuto ö amme3so nei soli telegrammi di Stato e delle
banche. Le case di commercio possono tuttavia far uso del linguaggio con-
yenuto indieando nel telegramma il nome de! eodice impiegato.

201. 31.8.31.

Luftpostsendungen nach Columbien
Gewöhnliche und eingeschriebene Briefpostsendungen aller Art aus der,

Schweiz nach Columbien mit dem Vermerk «Mit Luftpost ab New York»
werden mit der Luftpostverbindung New York — Miami —
Kingstone— Barranquilla und den anschliessenden inncrcoluin-
bianischen Luftposten der «Scadta» befördert. Der ausser
den gewöhnlichen Taxen- zu erhebende Luftpostzuschlag beträgt Fr. 4.—
für je 20 g oder einein Bruehteil von 20 g. Er gilt sowohl für
Luftpostsendungen nach den columbianischen Küstenorten, für die eine Beförderung
mit dem Scadta-Dienst nicht in Frage kommt, als auch für Sendungen
nach Orten im Innern Columbiens.

Das Schweizerische Post- und Telegraphen-Amtsblatt Nr. 36 vom
26. August 1931 enthält nähere Angaben. 201. 31. 8. 31.

Correspondances-avion ä destination de la Colombie
Les objets de correspondance ordinaires et recommandes de toute catö-

gorie originaires de la Suisse ä destination de la Colombie, portant la mention
«Par avion dös New York» sont transports par l'intermödiaire de la liaison pos-
tale aörienne N e w Y o r k—M iami — Kingstone — Barranquilla
et les 1 ignes de raccordement du röseaü interne de laColom-
b i e, exploitöes par la «Scadta». La surtaxe aörienne ä percevoir en
sus des taxes röglemcntaires est de fr. 4. — par 20 g on fraction de 20 g.
Elle est applicable non senlement aux envois ä destination des localitös
eolombiennes de la cöte, pour lesquels la transmission par le service de la
Scadta n'entre pas en ligne de eompte, mais anssi ä ceux pour des localitös
situöes ä l'intörieur de la Colombie.

La Feuille officclle des Postes et des Telegraphcs suisses n° 36 da
26 aoüt 1931, donne des indications plus precises. 201. 31. 8.31.

Zugslelegramme
Der Zugstelcgrammdienst ist seit 15. Juli 1931 auch auf den Linien'

der Bern—Lötschberg—Simplon-Bahn (einschliesslich Bern—Schwarzenburg,
Spiez—Erlenbach, Erlenbach—Zweisimmen und Gürbetalbahn) eingeführt.
Die mit Post- und Telcgraplien-Amlsblatt Nr. 5/20 vom 4. Februar 1931

bekanntgegebenen Taxen und Bedingungen betreffend die Annahme von
Zugstelegrammen und Telephonaufträgen gelten somit jetzt für nachstehende
Bahnen:

1. Schweizerische Bundesbahnen; 2. Ehä tische Bahn; 3. Emmentalbahn;
Bargdorf—Thun, Solothurn—Münster; 4. Bern—Lötschberg—Simplon-
Bahn, Bern—Schwarzenburg, Spiez—Erleubach, Erlenbaeh—Zweisimmen,
Gürbetalbahn. 201. 31. 8. 31.

Telegrammes consignes dans les trains
Le service de consignation de telegrammes dans les trains a egalcment

ötö introduit, dös le 15 juillet 1931, snr la ligne de chemin de fer Berne—>

Lötschberg—Simplon, y compris les lignes Berne—Schwarzenburg, Spiez—
Erlenbaeh, Erlenbach—Zweisimmen et le eliemin de fer de la vallee de la
Gürbe. Les taxes et conditions, publiees dans la Feuille offieielle des postes
et des telögraphes n° 5/20 du 4 fevrier 1931, auxquelles est soumise l'ac-
eeptation de telegrammes et de messages tölephoniques dans les trains, sont
done valables pour le3 chemins de fer suivants:

1. Chemins de fer federaux; 2. Chemins de fer rhetiques; 3. Chemin
de fer de l'Emmental, Berthond—Thoune, Soleure—Moutier; 4. Chemin de
fer Berne—Lötschberg—Simplon, Berne—Schwarzenburg, Spiez—Erlenbach,
Erlenbach—Zweisimmen, Chemin de fer de la GürbetaL 201. 31.8. 31.

Telephonverkehr mit Polen

Vom 1. Sepember 1931 an werden sämtliche schweizerischen Netze zum
uneingeschränkten Telephonverkelir mit sämtlichen polnischen Netzen
zugelassen. Bis zu diesem Datum bildet Polen noeh ein einheitliches Taxgebiet,
so dass die Taxe für die zurzeit zugelassenen Ortschaften gleich hoch ist.
Mit dem 1. September wird das ganze polnische Gebiet in 6 Taxzonen
eingeteilt.

Das Schweizerische Post- und Telegraphenamtsblatt Nr. 36 vom
26. August 1931 enthält nähere Angaben. 201. 31.8.31.

Correspondance lelephonique avec la Pologne
A dater du 1CT septembre 1931, tous le3 reseaux suisses seront admi3

h la eorrespondanee san3 restriction avec tou3 les reseaux polonais. Jusqu'ä
cette date, la Pologne eontinuera de former une senle eireonseription tari-
faire et la taxe restera uniforme pour toutes les localitös actuellcment'
admises ä la correspondance. Des le 1er septembre, le territoire polonais
sera divise en 6 zones tarifaires.

La Feuille offieielle des Postes et de3 Telegraphes suisses n° 36 du
26 aoüt 1931 donne des indications plus preeises. 201. 31.8.31,

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonte) and Privatsalz

Offlz. Prlv. Tigt. Gald Pari«

28. Till.
21. Ylll.
14. VIII.

7. VI».
31.VII.
24.vn.

l'/s
2
2
2
2
2

4 0,375
4-0,500
40,500
40,500
4-0,500
4 0,500

PrivaUatz Im Varglalch zu
(4- über — unter)

London Bariin New York
°0 °/' %

—2,312 —7.875 41,125
—2,187 —6.000 41,25
—2,312 -8,000 4-1,250
—2,312 -13,000 +1,250
— 1,500 —8,000 + 1,250
-0,375 —8,000 +1,250

Wechsel- (Geld-) Kurse
In °/„ ulier (+) bzw. unter (—)

Parität
Frankr. Engt Djtfjrtl. Hur Tort

—8.2 —10.2 —14,2 —9,2
—7,8 —9,7—16,7 —8,5

— 10,1 —12,4 —19,9 —10.4
— 10,8—14,2 11,4
—10,1 —12,7 11,1
—9,5—13,5 — —8,7

Lombard-Zlnsfuss: Basel, Genf, Zürich 3—4 K%. — OUizleller Lombard-Zlnsfuss
der Schweiz. NaLionalbank 3 %. 201. 31. 8. 31.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vlrements postaux
Ucberwcisunqskurse vom 31. August an — Cours de reduction ä partir du 31 aoüt

Belgien Fr. 71.70; Dänemark Fr. 137. 45; Freie Stadt Danzig Fr. 100.40;
Deutschland Fr. 121.85; Frankreich Fr. 20.17; Italien Fr. 26.90; Japan
Fr. 255. 50; Jugoslawien Fr. 9.12; Luxemburg Fr. 14. 40; Marokko Fr. 20.17;
Niederlande Fr. 207.30; Oesterreieh Fr. 72.25; Polen Fr. 57.75; Schweden
Fr. 137. 55; Tschechoslowakei Fr. 15. 26; Ungarn Fr. 89. 90; Grossbritannien
Fr. 25.—.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation anx fluctuations des cours demenre röservöe.

Annoncen-Rofllo:
PUBUCITAS

Schweizerisch« Annoncen-Expedition A.-O,
Anzeigen - Anonnces - flnnizi «egie aes annonces:

PUBIICITAS
Soclltl Anonyme Suisse de PubllclIS *

Vorzugsaktien der
Societd Nationale des Chemins de Fer Beiges

Schweizerische, belgische und holländische Tranchen

Coupons-Zahlung
Der am 1. September 1931 fällige feste Zins von bclg. Fr. 30 per Vorzugsaktie

gelangt in der Schweiz vom 1. September 1931 an bei den unterzeichneten
Banken zur Auszabiung gegen Einreichung des Zinscoupons Nr. 5.

Die Zahlung erfolgt in Schweizerfranken unter Umrechnung der belgischen
Franken zum Tageskurs. 2408

Basel, Zürloh, Bern und Genf, den 31. August 1931.

Schweizerischer Bankverein
Schwclzortscho Kreditanstalt Kantonalbank von Bern
Union Flnancliro do Gcntve Eidgenössische Bank A. G.
Basler üondolsbnnk Aktiengesellschaft Leu & Ca.

Sehwclzcrlscho Bankgcscllsckalt Seluvelzerlseho Volksbank

Roischach-Heiden-Bergbahn
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

55. Generalversammlung
auf Samstag, den 12. September 1931, vormittags V:\\ Uhr, in das Hotel
«Löwen», in Heiden, eingeladen.

TRAKTA NDEN:
1. Entgegennahme des Berichtes über die Geschäftsführung im Jahre

1930.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz. Bericht der Kontrollstelle.

3. Wahl der im periodischen Austritt sich befindenden Herren
Verwaltungsräte.

4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Wünsche und Anträge.

Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung, sowie Rechenschaftsberichte

werden bis zum 11. September 1931 gegen Aufgabe der Aktien-
Nummern bei der Betriebsleitung in Heiden abgegeben.

Heiden, den 28. 'August 1931. (6810 G) 2406 i
Der Präsident: C. Sonderegger.
Der Aktuar: 0. Hotz.
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Piivatbiiefoidner mit Stbloss Fr. 9.50

Für Ihre wichtigen Korrespondenzen

Kalter & Co. A.-O., Bern

Stbloss Fr. 9.5(TNk
(orrespondenzen }4.<G., Bern

Aus Liquidation
zu verkaufen:

Hydraulische Presse mit Pumpe, Vacuum-
pumpen, Kondensatoren, Mühle, Vacuum-
schrank, Elektromotoren, 7, %, y4 PS.,
diverse Eisenbehälter, 100—1800 Lt. fassend,
Transmissionen etc. Offerten unter Chiffre
V 37133 Lz an Publicitas, Luzern. 2404

Oeffenflithes Inventar • Rechnungsruf
(Ait. 581 ff. Z.G.B.)

Erblasser: Fttrer Johann Karl, geb. 1877,
Kaufmann (Tuchwaren), von Gossau (St. Gallen), in
Baden, gestorben den 14. August 1931. •

Eingabefrist: Bis und mit 29. September 1931 bei
der Gemeindekanzlei Baden. 2389

' Ausgekündet mit der- Aufforderung an die Gläubiger
und Schuldner, mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger,
ihre Forderungen und Sehulden binnen der obgenannten
Eingabefrist anzumelden, ansonst die in Art. 599 des
Zivilgesetzbuches zitierten Folgen eintreten.

Baden, den 25. August 1931.
Bezirksgericht..

Kommerzielle Anzeigenfinden die beste Beachtung im
Schweizerischen Handclsnmtsblalt

Aufruf eines Einlagehefts
Das auf den Namen von Herrn Ernst Peyer, in Zürich 8, Magnolien-

strasse 5, lautende Einlageheft Nr. 531 mit einem Guthaben von Fr..713.20
(ohne Zinsen seit 1. Januar 1931) auf unsere Depositenkasse Leonhardsplatz
wird vom Eigentümer vermisst bzw. ist ihm abhanden gekommen.

Der allfällige Inhaber des erwähnten Einlagehefts wird daher
aufgefordert, seine eventuellen Ansprüche innert sechs Monaten, von der ersten
Publikation an gerechnet, unter Vorlage des betreffenden Heftes bei der
unterzeichneten Bank geltend zu machen, ansonst die Urkunde im Sinne von
Art. 90 O. R. als kraftlos erklärt und dem Eigentümer für obiges Guthaben
ein neues Einlageheft ausgestellt würde. (10838 Z) 2251 i

Zürich, den 28. Juli 1931.

Aktiengesellschaft Len & Co.

llon Akllengesellschall Basel

PROSPEKT
über

Fr. 750,000 o /. kumulative Vorzugsaktien a nominell

Fr. 500 pro siüch
Die Hon Aktiengesellschaft in Basel hat anlässlich der ausserordent;

liehen Generalversammlungen vom ,20. Juni 1931 und 20. Juli 1931
beschlossen und festgestellt, dass das Aktienkapital von Fr. 500,000.— auf
Fr. 1,250,000 erhöht wurde, durch Ausgabe von

1500 Stück 8 % kumulativen Vorzugsaktien ä nom. Fr. 500 '

Diese Vorzugsaktien sind voll liberiert, lauten auf den Inhaber und sind
von einem Konsortium voll gezeichnet und fest übernommen worden. Sie
tragen die Nummern 5001—6500 und 1200 Stück davon werden zu den
nachfolgenden Bedingungen offeriert:

1. Die Vorzugsaktien werden zum. Preise von Fr. 650.— pro Stück
verkauft. ;

2. Die bisherigen Aktionäre haben ein Vorkaufsrecht in dem Sinne,
dass auf je 10 alte Aktien ä nom. Fr. 100. — eine Vorzugsaktie zum
ermässigten Preis von Fr. 625.— bezogen werden kann.

3. Der Nachweis des Besitzes an alten Aktien, zwecks Ausübung des
Bezugsrechtes, hat durch Einlieferung der alten Aktien oder deren
Coupon Nr. 3, an eine der unten" bezeichneten Banken zu erfolgen.

4. Nach Ausübung des Bezugsrechtes werden die alten Aktien oder
die Coupons dem Eigentümer am 10. September a. c. wieder
zugestellt

5. Die Vorzugsaktien werden vom 31. August 1931 bis und mit dem
10. September 1931 zum Kaufe ausgeboten, das Angebot ist
freibleibend und gilt solange Vorrat reicht

6. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens
berücksichtigt.

7. Für die bisherigen Aktionäre hat jedoch das Vorkaufsrecht gemäss
Art 2 Gültigkeit bis zum 10. September 1931. 1

8. Die Einzahlungen haben mit der Bestellung zu erfolgen. Gegen
Bezahlung erfolgt gleich die Lieferung der definitiven Aktientitel
durch die untenstehenden Banken.

9. Die Vorzugsaktien sind dividendenberechtigt ab 30. Juni 1931.
10. Einzahlungen nehmen spesenfrei entgegen: Lüscher & Co., Bank¬

geschäft in Basel, Spar- & Leihkasse Thun mit Filialen in Spiez,
Gstaad und Lenk i. S., Dätwyler & Co., Bankgeschäft in Zürich. '

11. Falls eine Anmeldung nicht mehr oder nicht ganz berücksichtigt
werden könnte, so wird dem Einsender sofort Kenntnis gegeben
und' der Betrag oder der nicht verwendete Teil sofort zurückgesandt.

(11334 Z) 2403 i

Basel, den 20. August 1931.
Hon Aktiengesellschaft Basel.

Argovia A. G., Hellingen
Einlädana zur ordenilidien Generalversammlung
auf Dienstag, den 8. September 1931, nachm. 3 Uhr, im Bureau der Gesellschaft

Traktanden: 1. Geschäftsbericht pro 1930/31. 2. Jahresrechnung
1930/31; Bericht der Revisoren; Decharge-Erteilung an die
Verwaltung. 3. Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-'
gewinns. 4. Erneuerungswahl des Verwaltungsrates. 5. Wahl der
Revisoren. 6. Varia.

Rechnung und Revisionsbericht können auf dem Bureau eingesehen
werden. (8895 A) 2409 i

Mellingen, den 28. August 1931. Per Verwaltnngsrat.

reine/ MAkKF

Rostock
IR.1-

HEDSGER U.COA.G.REIMACH

Stadl Winlerlhur
3,6 + 1% Hypothekar-Anleihen von Fr. 11,500,000

Am 18. Mai 1931 sind 354 Obligationen zur Rückzahlung
auf den 31. Oktober 1931 ausgelost worden, davon

befinden sich noch 163 Titel in Zirkulation, sie tragen
folgende Nummern":

331
482
616
636
645
992

1006
1451
1982
2008
2359
2487
2610
2809
2863
2865
3242
3246
3569
3657
3685

3836
3890
4026
4133
4217
4263
4267
4301 •

4366
4401
4566
4569
4623
4712
4714
4737
5182
5401
5562
5683
5749

5944
5946
5974
6009
6018
6322
6820
7385
7466
7507
7508
7630
7781
7890
8198
8405
8456
8587
8640
8669
8743

8866
8874
9086
9205
9307
9323
9563
9731-
9814
9938
9990

10367
10564
11192
11204
11353
11573
11618
11686
12052
12091

12216
12379
12479
12525
12834
13356
13624
13699
13776
13852
13967
14103
14145
14470
14498
14511
14512
14655
14659
14907
14990

15118
15127
15287
15513
15578
15742
15770
15798
15815
15891
15900
16200
16394
16571
16781
16844
17086
17253
17567
17695
17739

17806
18435
18562
18601
18695
18855
18963
18997.
19061'
19150
19273
19277
19530
19810
19877
19898
19918
20043
20085
20095
20241

20480
20732
20748
21019
21144
21193
21284
21495
21704
21821
21918
21962
22184
22618
22877

• 23050

Die Rückzahlung erfolgt gegen Einreichung der Titel
mit Fr. 755.— per Obligation (Fr. 500.— Kapital und
Fr. 255.— Kapitalzuschlag). Mit dem Verfalltag hört die
Verzinsung auf.

Die übrigen 191 ausgelosten Nummern entfallen auf
die von der Schuldnerin zurückgekauften Obligationen.

Noch ausstehend: ausgelost pro 1930: Nr. 16112.

Wlntcrthur, den 30. Juni 1931. 2053

Finanzamt der Stadt Winterthur.

Eincoohnergemeinde der Stadt Biet

5% Obiigalionenenieilie von ursprünglich Fr. 3,500,000 von igte

Kündigung
Die 5 % Anleihe von 1916 der Einwohnergemeinde der Stadt Biel

wird gemäss den Bestimmungen des Anleihensvertrages auf den
31. Dezember 1931 zurftückzahlunggekündet. Die Obligationen
dieser Anleihe werden auf den erwähnten Zeitpunkt spesenfrei für
den Inhaber eingelöst bei den in den Anleihenstiteln erwähnten
Zahlstellen. Mit dem 1. Januar 1932 hört die Verzinsung der zur
Rückzahlung gelangenden Obligationen auf. (22053 U) 2407

Zur Konversion der gekündeten Obligationen wird demnächst
eine neue 4% Anleihe ausgegeben.

Biel, den 31. August 1931.

Finanzdirektion der Stadt Biel.

liiiM ittalsii 11. Iftas Aaran in Aarau

Die Herren Aktionäre werden hierdurch zu der am Donnerstag, den 17. September
1931, vormittags 10 '/• Uhr, im Lagerhaus Aaran, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates. Abnahme der Jahresrechnung

auf Bericht der Rechnungsrevisoren hin.
2. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses. Dächärge-Erteilung an

die Verwaltungsbehörden.
3. Periodische Erneuerungswahl für ein statutengemäss Im Austritt befindliches

Mitglied des Verwaltungsrates.
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das laufende Geschäftsjahr.

BEMERKUNGEN:
a) Der Geschäftsbericht ist auf unserm Bureau In Aarau erhältlich und wird an die

Adressen der uns bekannten Aktionäre versandt.
b) Im weitern sind Bilanz und Rechnung über Gewlnn'und Verlnst samt dem

Revisorenbericht von Montag den 7. September hinweg im Lagerhaus Aarau zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt (O. R. 641).

c) Die Ausweiskarten zur Teilnahme an der Generalversammlung sind bis Mittwoch
den 16. September bei unserer Direktion in Aarau zu beziehen.

Aaran, den 18. Juli 1931.
Im- Namen des Vertcailungsrates,

(3891 A) 2402 Der Präsident: Jenny.

ien A. I. mr;

Einladung
zur gg. ordentlichen Generalversammlung der AHlMre

auf Samstag, den 12. September 1931, nm 9 Uhr
auf dem Bnrean der Gesellschaft

TAGESORDNUNG:
1". Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1930/31.
2. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Rechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
4. Statutarische Wahlen.
5. Protokoll. (3214 R) 2401 i

Jahresbericht und Bilanz, sowie der Bericht der Kontrollstelle sind vom
September 1931 an im Geschäftslokal für die Aktionäre aufgelegt.

Buchdruckerei FRITZ POCHON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimerie FRITZ POCHON-JENT Sociätä anonyme k Berne


	

